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ANTRAG für die Beiratssitzung am 19.02.2024 

 

Keine Angebotsreduzierung im Geschichtenhaus 
 
 

Die Senatorin für Wirtschaft, Häfen und Transformation – Bereich Wirtschaft, 
und die Senatorin für Arbeit, Soziales, Jugend und Integration – Bereich Arbeit 
sowie bras e.V. – arbeiten für Bremen werden aufgefordert, die Fortsetzung der 

erfolgreichen Arbeit im Geschichtenhaus im Alten Speicher Vegesack weiter zu 
gewährleisten. 

 
Der Beirat Vegesack fordert, dass auch die Veranstaltungsmöglichkeiten im 
Obergeschoss des Geschichtenhauses nicht zu reduzieren sondern eher 

auszubauen, um insbesondere die Attraktivität des in Entwicklung befindlichen 
Quartiers am Alten Speicher und der Maritimen Meile Vegesack weiter zu fördern. 

 
Begründung: 
Als Nachfolger des mit viel Aufwand und persönlichen Engagement nach 

Restaurierung im denkmalgeschützten Alten Speicher Vegesack untergebrachten 
Spicariums ist das Vegesacker Geschichtenhaus innerhalb kurzer Zeit zu einem 

wesentlichen Bestandteil der Maritimen Meile in Vegesack geworden. 
Langzeitarbeitslose haben sich hier durch die vielfältige Arbeit häufig neu für den 
ersten Arbeitsmarkt qualifiziert. 

Auch und vor allem durch das persönliche Engagement der bisherigen Leitung 
und vielen Ehrenamtlichen wurde das Spektrum im Angebot des 

Geschichtenhauses durch die Planung und Ausgestaltung attraktiver 
Veranstaltungen, die ebenfalls die Qualifikation der Mitarbeiter*innen erheblich 

erweiterten, maßgeblich ergänzt. Allein in den letzten zwei Jahren gab es mehr 
als 80 Veranstaltungen und Vermietungen, die dann anschließend zusätzlich 
Besucher*innen auch in das Geschichtenhaus selbst und damit ins Mittelzentrum 

Vegesack zogen. 
Neben der Arbeitsmarktpolitischen Ausrichtung des Geschichtenhauses ist eine 

Reduzierung des Veranstaltungsangebotes u.E. für das Haus, für die dortigen 
Beschäftigten und für Vegesack nicht nachvollziehbar. 

 

Rosenbaum, Sprehe und die Fraktion der SPD 


